
CARITAS HAUSSAMMLUNG kommt ausschließlich Menschen in OÖ zugute. Sie 
können gerne ihre Spende absetzen – dazu bitte die Liste in der Sakristei nutzen.  
 

BÜROZEITEN IN DEN FERIEN Mo, DI, MI, FR, von 8-10 Uhr und nach Vereinbarung 
 

DIE KERZE DER HOFFNUNG brennt im Juli für Rlan Thih aus Vietnam. Ihm wird zur 
Last gelegt, andere evangelische Gläubige bewegt zu haben, sich zu einer 
Gemeinschaft zusammenzuschließen. Der Vorwurf, separatistische Ziele zu verfolgen 
und die Politik der nationalen Einheit zu untergraben, brachten ihn ins Gefängnis. Er 
wurde zu 8 Jahren Haft und 3 Jahren Bewährung verurteilt. Die Petitionsliste lädt Sie 
ein, das Gesuch um Befreiung durch ihre Unterschrift zu bekräftigen. 
 

JUNGSCHAR GROßLAGER Kommende Wochen fahren unsere Kinder auf ein 
Jungschar Großlager nach Leoben. Kinder aus allen Diözesen Österreichs nehmen 
daran teil und werden tolle Erlebnisse machen. Ihnen eine gesegnete Woche.  
 

W O C H E N K A L E N D E R  
Losensteinerstraße 6                     0732 / 671303                      www.sttheresia.at 
SO 12.07. 10.00 Uhr 

 
15. SONNTAG IM JAHRESKREIS Wortgottesfeier 
Caritas Haussammlung 

DO 16.07. 08.00 Uhr Eucharistiefeier 
SA 18.07. 18.15 Uhr 

19.00 Uhr 
Rosenkranz  
Wortgottesfeier 

SO 19.07. 10.00 Uhr 
 

16. SONNTAG IM JAHRESKREIS Wortgottesfeier  
1.L: Weish 12,13.16-19  2.L: Röm 8,26-27 Ev: Mt 13,24-43 

 

DER  ACKER,  DAS  BIN  ICH 
(Mt 13,1-23) Es lohnt sich diesen Text als Ganzes zu lesen. Jesus sitzt am Ufer des 
Sees und spricht vom Sämann, der seinen Dienst gekonnt verrichtet, ja großzügig die 
Samen ausstreut, damit möglichst der gesamte gute Boden Frucht bringen kann.  
Ich frage mich, wenn ich dieser Boden bin: Wo bin ich hart und steinig, sodass bei mir 
nichts recht aufgehen kann. Wo werde ich auf den Wegen im Alltag abgelenkt von dem, 
was ich eigentlich zu tun hätte. Oder die Sorgen um Geschäfte, die doch immer wieder 
so viel Raum einnehmen, dass ich mich gar nicht mehr auf das, was jetzt dran ist 
einlassen kann.  
Letztlich, so lese ich diese Bibelstelle, sind wir alle Ackerböden und wenn auch vieles 
durch unser Erleben, durch Kränkungen, durch Verletzungen hart geworden ist, wenn 
Dinge uns von wirklich wichtigen Dingen abhalten, so denke ich doch, dass wir gutes 
Erdreich - empfängliche Seiten in uns tragen, die Frucht bringen können. Der Sämann 
weiß um diese, oft verborgenen Seiten in uns. Anders gesagt: Das große Geheimnis, 
das wir Gott nennen, lädt uns ein, Frucht zu bringen. 
Somit verabschiede ich mich für 2 Wochen in den Urlaub. Ich bin die letzte Juliwoche 
im Dienst. Im August werde ich dann nochmals auf Urlaub gehen und Ende August 
wieder für sie da sein. Bis dahin halte Gott sie sanft in seiner Hand.          Josef Danner 



 
 


